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5   Im Märzen der Bauer

2. Die Bäurin, die Mägde, sie dürfen nicht ruhn,
sie haben im Haus und im Garten zu tun;
sie graben und rechen und singen ein Lied
und freun sich, wenn alles schön grünet und blüht.

3. So geht unter Arbeit das Frühjahr vorbei,
dann erntet der Bauer das duftende Heu;
er mäht das Getreide, dann drischt er es aus:
Im Winter, da gibt es manch fröhlichen Schmaus.

Melodie und Text: Volkslied aus Mähren, seit 1884 nachgewiesen 

Von Johannes Grimm für das Liederprojekt gesungen.

050-1

eg get und sät und rührt sei ne Hän de früh mor gens und spät.

Fel der und Wie sen in stand. Er pflü get den Bo den, er

50 Im Märzen der Bauer

1. Im Mär zen der Bau er die Röss lein ein spannt. Er setzt sei ne
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6   Es tönen die Lieder

241-1
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Melodie und Text: volkstümlich, aus dem 19. Jahrhundert

Von Loreen und Tabea (beide 9 Jahre) mit dem Nachwuchs 
des Cross Over Jugendchors Beckum für das Liederprojekt gesungen. 

  (Kanon zu 3 Stimmen)
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016-1

3.

lo cken mit sü ßen Me lo di en Trä nen ins Au ge, Schwer mut ins Herz.

2.

lo cken mit sü ßen Me lo di en Trä nen ins Au ge, Schwer mut ins Herz,

16. Alles schweiget (Kanon)
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Melodie und Text: Anonymus, früher fälschlich Mozart und Haydn zugeschrieben

Von Sibylla Rubens, Ingeborg Danz und Christina Landshamer für das Liederprojekt gesungen.

9   Alles schweiget   (Kanon zu 3 Stimmen)
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23   Das Wandern ist des Müllers Lust

013-1

dern, das Wan dern, das Wan dern, das Wan dern.

Wan dern, Wan dern, das Wan dern, das Wan

nie mals fiel das Wan dern ein, dem nie mals fiel das Wan dern ein, das

Wan dern! Das muss ein schlech ter Mül ler sein, dem

13 Das Wandern ist des Müllers Lust

1. Das Wan dern ist des Mül lers Lust, das Wan dern ist des Mül lers Lust, das
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Melodie: Carl Friedrich Zöllner (1800–1860), 1844
Text: Wilhelm Müller (1794–1827), 1818 

Von Hans Jörg Mammel für das Liederprojekt gesungen. 

2. |: Vom Wasser haben wir’s gelernt, :|  
vom Wasser!
Das hat nicht Rast bei Tag und Nacht,
|: ist stets auf Wanderschaft bedacht, :|
das Wasser, Wasser, 
|: das Wasser, das Wasser. :|

3. |: Das sehn wir auch den Rädern ab, :| 
den Rädern!
Die gar nicht gerne stille stehn,
|: die sich mein Tag nicht müde drehn, :|
die Räder, Räder,
|: die Räder, die Räder. :|

4. |: Die Steine selbst, so schwer sie sind, :| 
die Steine!
Sie tanzen mit den muntern Reihn
|: und wollen gar noch schneller sein, :|
die Steine, Steine,
|: die Steine, die Steine. :|

5. |: O Wandern, Wandern, meine Lust, :| 
o Wandern!
Herr Meister und Frau Meisterin,
|: lasst mich in Frieden weiterziehn :|
und wandern, wandern
|: und wandern und wandern. :|
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69   Winde wehn, Schiffe gehn

2. Wein doch nicht, lieb Gesicht,
wisch die Tränen ab!
|: Und denk an mich und an die schöne Zeit,
bis ich dich wieder hab. :|

3. Silber und Gold, Kisten voll,
bring ich dann mit mir.
|: Ich bringe Seiden und Sammet-, Sammetzeug,
und alles schenk ich dir. :|

Melodie und Text: nach einem Volkslied aus Finnland, 19. Jahrhundert  
deutscher Text: Erich Spohr und Hermann Gumbel, um 1925

114-1

des Ma tro sen al ler liebs ter Schatz bleibt wei nend stehn am Strand.

des Ma tro sen al ler liebs ter Schatz bleibt wei nend stehn am Strand. Und

114 Winde wehn, Schiffe gehn

1. Win de wehn, Schif fe gehn weit in frem de Land. Und

F F Dm C

B C F B C F F7

B Gm Am Dm B C F7
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Melodie und Text: aus Schottland  
Die schottische Originalversion ist auch als »My bonnie lies over the ocean« bekannt.

70   My bonnie is over the ocean

2. Last night as I lay on my pillow, 
last night as I lay on my bed.
Last night as I lay on my pillow 
I dreamed that my bonnie was dead.
Bring back, bring back, 
O, bring back my bonnie to me, to me. 
Bring back, bring back, 
O, bring back my bonnie to me!

 

3. The winds have gone over the ocean,
the winds have gone over the sea.
The winds have gone over the ocean 
and brought back my bonnie to me. 
Brought back, brought back,
O, brought back my bonnie to me, to me. 
Brought back, brought back,
O, brought back my bonnie to me!
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